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Konstituierende Sitzung der 
Enquete-Kommission
„Künstliche Intelligenz“ am 27.9.

Aus der Rede von Bundestagspräsidenten
Dr. Schäuble:

• „Die künstliche Intelligenz gilt 
Vielen als neue Zauberformel des 
technischen Fortschritts, … 

• … sie wird dichten, …

• … sie wird belohnen und bestrafen …“ 

https://www.bundestag.de/gebaerdensprache/mediathek?videoid=7272804#url=bWVkaWF0aGVrb3ZlcmxheT92
aWRlb2lkPTcyNzI4MDQ=&mod=mediathek



Die zwei Ängste

Sie wird richten

Sie wird dichten



Aber was ist überhaupt KI? 

SNV, „Eckpunkte einer nationalen 
Strategie für Künstliche Intelligenz“:

„(…) Verfahren (…), 
welche die Übertragung 

von bislang 
menschlich getroffenen 

Entscheidungen, 

Bewertungen und 

Handlungen 

auf Computer und 
Maschinen erlauben. 

https://www.stiftung-nv.de/sites/default/files/ki_strategie.pdf
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Problemfall
USA
• Zweithöchste

Inhaftierungssrate
weltweit.

• 6x höhere Rate von 
Afroamerikanern und 
2x höhere Rate von 
Latinos als von Weißen.

• Prognose: jeder dritte
afroamerikanische
Junge im Alter von 10 
Jahren wird eine
Gefängnisstrafe
absitzen müssen.



American Civil Liberties Union

• Amerikanische 
Bürgerrechtsunion fordert1:

• Algorithmische 
Entscheidungssysteme sollten 
überall im Prozess eingesetzt 
werden, …

• … um Fairness und Objektivität 
zu sichern.

• Dazu sollen Computer aus Daten 
Entscheidungsregeln lernen.

[1] SMART REFORM IS POSSIBLE - States Reducing Incarceration Rates and Costs  while Protecting Communities, Report from August 2011, p. 9

https://www.aclu.org/sites/default/files/field_document/smartreformispossible_web.pdf


Können Computer lernen?



Heißen Sie 
unsere(n) neue(n) Mitarbeiter(in) willkommen!

• Anteil weiblicher 
Angestellter?
• 44%

• Anteil weiblicher 
Angestellter mit 
Lohn unter $25?
• 55%
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Vom Scoring zur Klassifikation

• ACLU fordert: Es soll drei Klassen geben.

• Niedriges, mittleres, hohes Risiko.

12/24 = 50%

9/29 = 31%

2/37 = 5%



Wie gut sind die Robo-Richter?

• Ganz schön schlecht: COMPAS
• Hochrisiko-Kategorie:

• Gewöhnliche Kriminaltaten: nur zu 
50% richtig!

• Schwere Straftaten: nur zu 20% richtig!

• Ein amerikanisches 
Terroristenidentifikationssystem 
tönt:
• „Nur 0.008% falsch Positive!“
• Bei 55 Millionen Einwohner sind das 

4.400 Unschuldige, um wenige 
Hundert zu identifizieren.

• Von den „Hochrisikopersonen“ also 
vermutlich unter 20%!



Regel

• Algorithmen der künstlichen
Intelligenz werden da eingesetzt, wo 
es keine einfachen Regeln gibt.

• Sie sind Plan B, nicht Plan A. 

• Sie suchen Muster in hoch-
verrauschten Datensätzen. 

• Die Muster sind daher
grundsätzlich statistischer Natur.

• Versuchen fast immer, eine kleine
Gruppe von Menschen zu
identifizieren (Problem der 
Unbalanciertheit)

14



Wie bewerten?

1. Schadenstiefe

2. Anbietervielzahl und Wechselmöglichkeit
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Zusammenfassung

Was sind die nächsten Schritte?
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Weitere Informationen
Prof. Dr. Katharina A. Zweig
zweig@cs.uni-kl.de
@nettwerkerin bei Twitter

1. Broschüre der Bayerischen Landesmedienanstalt 
(Zweig, Krafft & Hauer, 2016): „Dein Algorithmus -
meine Meinung“

2. Zwei Kapitel im Sammelband (Un)Berechenbar? des 
Fraunhofer FOKUS, Kompetenzzentrum ÖFIT, 2018
1. Zweig &   Krafft: „Fairness und Qualität 

algorithmischer Entscheidungen“
2. Krafft & Zweig: „Wie Gesellschaft algorithmischen 

Entscheidungen auf den Zahn fühlen kann“
3. Studie für die Bertelsmann-Stiftung: 

Zweig, Fischer & Lischka: „Wo Maschinen irren können“ 
(Serie AlgoEthik, No. 4, 2018)

4. Studie vom Fraunhofer FOKUS, Kompetenzzentrum 
Öffentliche IT (ÖFIT): Opiela, Mohabbat Kar, Thapa & 
Weber: Exekutive KI 2030 – Vier Zukunftsszenarien für 
Künstliche Intelligenz in der öffentlichen Verwaltung, 
2018)

mailto:zweig@cs.uni-kl.de
https://www.blm.de/files/pdf1/algorithmen_broschuere.pdf
https://www.oeffentliche-it.de/unberechenbar
https://www.oeffentliche-it.de/documents/10181/76866/8+Zweig+&+Krafft+-+Fairness+und+Qualit%C3%A4t+algorithmischer+Entscheidungen.pdf
https://www.oeffentliche-it.de/documents/10181/76866/18+Krafft+&+Zweig+-+Wie+Gesellschaft+algorithmischen+Entscheidungen+auf+den+Zahn+f%C3%BChlen+kann.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/GrauePublikationen/WoMaschinenIrrenKoennen.pdf
https://www.oeffentliche-it.de/publikationen?doc=84404&title=Exekutive+KI+2030+-+Vier+Zukunftsszenarien+f%C3%BCr+K%C3%BCnstliche+Intelligenz+in+der+%C3%B6ffentlichen+Verwaltung

